
Zeit für Sie

Unsere Notfallbehandlung in der Poliklinik ist rund um die Uhr
für Sie einsatzbereit.

In der Abteilung für Handchirurgie wird ein ständiger
Replantationsdienst zur Wiederanpflanzung von abgetrennten
Gliedmaßen vorgehalten.
Hotline: 02 03 / 76 88 -1, der diensthabende Handchirurg wird
alles Notwendige veranlassen.

Außerdem bieten wir regelmäßige 
Nachbehandlungs- und Spezialsprechstunden an:

Dienstag – Freitag 9.30– 15.00 Uhr nach telefonischer
Terminvereinbarung, Tel. 02 03 / 76 88 -31 16 oder -31 19.

Bei Interesse an unserer Selbsthilfegruppe für Brandverletzte
wenden Sie sich bitte an Herrn Bernd Drensler,
Tel. 02 11 / 31 98 99

Chefarzt Dr. F...... Jostkleigrewe,
Facharzt für Chirurgie und
Unfallchirurgie sowie für 
Plastische Chirurgie – Handchirurgie

Sekretariat
Tel. 02 03 / 76 88-
Fax  02 03 / 76 88-

Von der Rettung bis zur Reha

Der schnelle Weg zu Ihrer Gesundheit

Die BGU Duisburg bietet ideale
Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Heilbehandlung
und Rehabilitation von
Unfallverletzten und erkrank-
ten Arbeitnehmern oder Profi-
und Freizeit-Sportlern.
Von den medizinischen Fach-
bereichen bis zum umfangrei-

chen Therapie-, Reha- und Pflegeangebot befinden sich alle Abtei-
lungen auf dem neuesten Stand und arbeiten nach wegweisenden
Verfahren.

Das Leistungsspektrum auf einen Blick

· Unfallchirurgie
· Handchirurgie/Plastische Chirurgie/Brandverletzte
· Orthopädie mit Spezialbereichen

· CT-gesteuerte orthopädische Behandlung
· Sportmedizin
· Reha/Ergotherapie/BGSW (in Vorbereitung)
· Konservative Gelenkbehandlung

· Neurologie
· Innere Medizin
· Abteilung für Rückenmarkverletzte  
· Endoprothetik
· Osteitis
· Ergotherapie
· Physiotherapie

Bei Interesse fordern sie bitte Flyer für die jeweiligen Bereiche an.

Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg GbR
Großenbaumer Allee 250 · 47249 Duisburg
Tel. 02 03 / 76 88 - 1      
Fax 02 03 / 76 88 - ...
E-Mail: verwaltung@bgu-duisburg.de
www.bgu-duisburg.de

w
w

w
.fa

st
bi

nd
er

.d
e 

 0
8/

20
06

/2
00

0

Berufsgenossenschaftliche
Unfallklinik Duisburg

Plastische Chirurgie
Handchirurgie,

und Brandverletzte



Komplexe Behandlung – moderne Verfahren

Für die stationäre Behandlung in den Fachbereichen
Handchirurgie, Plastische Chirurgie und Brandverletzte stehen 
der BGU Duisburg insgesamt 39 Betten zur Verfügung. Das inte-
grierte Zentrum für Schwerbrandverletzte nimmt davon sechs,
im Bedarfsfall zwölf Behandlungsbetten in Anspruch.

Unser Fachärzteteam arbeitet mit neuesten Operationsverfahren
und mit einer Apparatetechnik der jüngsten Generation.

Behandelt werden Verletzungen aller Schweregrade in ihrer
gesamten Komplexität. In der akuten Unfallversorgung werden
Haut und Weichteile, Sehnen, Nerven und Adern sowie
Verletzungen der peripheren Nerven und Gefäße versorgt.
Letztere erfordern spezielle operative Techniken (Mikrochirurgie).

Ständiger Replantationsdienst
und intensive Nachsorge

Wir halten einen ständigen Replantationsdienst zur Wiederan-
pflanzung von abgetrennten Gliedmaßen halten wir vor.
Moderne Prothesentechniken und eine intensive Nachsorge 
runden das breite Leistungsspektrum der Klinik ab.

Handchirurgie

Akutversorgung von Handverletzungen aller Schweregrade,
einschließlich Amputationen und komplexer Hautweichteil- und
Knochenzerstörungen.
Replantationsdienst (Wiederanpflanzung von abgetrennten
Gliedmaßen) rund um die Uhr.

Funktionswiederherstellung an Händen nach Unfällen und
Verletzungen durch Transplantation von Nerven und Sehnen.
Verlagerung von Muskel-Sehneneinheiten, Aufbau von
Knochendefekten sowie Korrektur von Fehlstellungen und 
angeborenen Fehlbildungen im Bereich der Hände.

Handchirurgische Eingriffe bei unterschiedlichsten Erkrankungen von
Hand und Unterarm, z. B. Karpaltunnelsyndrom, Tennisellenbogen,
Dupuytren-Erkrankung, Knochen- und Weichteiltumoren,
Gelenkverschleiß einschließlich Endoprothetik sowie
Rheumachirurgie der Hand.

Plastische Chirurgie  

• Schwerpunkt: Plastisch-rekonstruktive Chirurgie zur Wieder-
herstellung von Form und Funktion nach schweren Verletzungen
mit Gewebeverlust, Brandverletzungen und anderen Weichteil-
schäden, bei Narbenbildung, radikaler Entfernung von bösartigen
Tumoren und bei Osteomyelitispatienten.

• Zum Einsatz kommen alle plastischen Operationsverfahren, wie 
z. B. Nah- und Fernlappenplastiken, freier Lappentransfer und
Expanderbehandlung. Auf besonderen Wunsch nehmen wir auch
ästhetisch-chirurgische Eingriffe vor.

Brandverletzte

• Behandlung von Verbrennungen aller Schweregrade.
Abteilungsinterne Intensivabteilung mit eigenem OP-Trakt.

• Im Rahmen der Verbrennungschirurgie werden alle Ver-
fahren der Hauttransplantation, des künstlichen Haut-
ersatzes sowie der Kulturhauttransplantation angewendet.
Die leitenden Ärzte der Intensivabteilung für Schwer-
brandverletzte verfügen über einen speziellen plastisch-
intensivmedizinischen Qualifikationsnachweis.

• Brandverletzungen erfordern oft eine intensive Nach-
behandlung. Die Klinik hat eine Spezialsprechstunde einge-
richtet, in der betroffene Patienten teils über Jahre hinweg
betreut werden, um den richtigen Zeitpunkt von Narben-
korrekturen und anderen funktionsverbessernden Opera-
tionen festzulegen. Ein Klinikpsychologe hilft bei der
Verarbeitung der oft traumatischen Erlebnisse. Auf Wunsch 
vermitteln wir Kontakte zu Selbsthilfe-Gruppen.

Stationär oder ambulant?

• Eine Vielzahl von handchirurgischen Operationen können in
der BGU Duisburg auch ambulant durchgeführt werden.
Die Entscheidung hängt selbstverständlich von der jeweili-
gen Indikation und dem gesundheitlichen Zustand des
Patienten ab. Nur bei geringem Risiko für OP und Narkose
kann auf einen stationären Aufenthalt verzichtet werden.
Wir informieren Sie gern über die medizinischen und gesetz-
lichen Voraussetzungen.


